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VON THOMAS VOGELSANG

¥ Kreis Herford. Auch wenn
das Wetter alles andere als ein-
ladend erscheint: Es ist ein Rei-
sewochenende für die vier hei-
mischen Mannschaften in der
Fußball-Bezirksliga, die alle-
samt am Sonntag um 15 Uhr
auf fremden Plätzen antreten
müssen.

TSV Schötmar – Bünder SV.
Als Spitzenreiter fährt der BSV
nachBad Salzuflen. „Wenn mög-
lich wollen wir das auch nach
dem Spiel noch sein“, sagt Bün-
des Trainer Uwe Götze. Aller-
dings weiß er den TSV nicht so
recht einzuschätzen. Sicher ist
sich Götze nur, dass zwei Resul-
tate aus den Vorwochen, näm-
lich das 1:6 von Schötmar gegen
den TuS Petershagen-Oven-
städt und der4:0-Erfolg der Bün-
der gegen den gleichen Gegner,
keine Aussagekraft für diese Par-
tie haben. „Schötmar hat zuletzt
auch im Westfalenpokal hoch
verloren. Das ist für uns nicht
ideal, weil sie nun etwas gutzu-
machen haben. Technisch ist
der TSV sicherlich nicht
schlecht. Deshalb müssen wir
über die Zweikämpfe die Ober-
hand bekommen und dem Geg-
ner die Spielfreude nehmen“,
sagt Götze. Allerdings fehlt ihm
mit Sven Rottmann (im Urlaub)
eine wichtige Offensivkraft. Zu-
dem fallen der am Blinddarm
operierte Christian Tesch sowie
die verletzten Pascal Hiller, Ma-
nuel Pierri und Kai Rohde wei-
terhin aus. So füllt Götze den Ka-
der mit zwei Akteuren aus der 2.
Mannschaft auf. Neben Youngs-
ter Daniel Rohde wird Routinier
Manuel Taubert ein Comeback
in der Bezirksliga feiern. Götze:
„Auch wenn es vielleicht nur für
eine Halbzeit reicht, wird er uns
ganz sicher weiterhelfen.“

SC Vlotho – VfL Holsen. Gäs-
tecoachUweEberhardt beobach-

tete die Vlothoer vor einer Wo-
che bei deren Gastspiel in Kirch-
lengern. „Das wird wieder eine
ganz schwere Aufgabe für uns.
Vlotho wird sicherlich zu Recht
zu den Teams gezählt, die am
Ende oben landen“, sagt er. Aller-
dings bewiesen auch die Holser
in ihren beiden Auftaktspielen
ihre Qualität. „Wenn wir kon-
zentriert arbeiten, können wir si-
cherlich auch aus Vlotho etwas
Zählbares mitnehmen. Dann
hätten wir endgültig einen guten
Einstieg in die Serie geschafft. Es
istwichtig, dass wiruns stabilisie-
ren“, sagt Eberhardt, deraber ne-
ben den weiterhin verletzten
Bennet Schröder und Christo-
pher Langer nun auch Sven-Fa-
bian Fischer ersetzen muss, der
für sechs Wochen in Amerika
weilt. Noch enger wird es in den
kommenden beiden Wochen,
wenn sich zuerst Simon Kleine-
weber für neun Monate und
kurz darauf Carsten Brinkmann
für sechs Monate ins Ausland
verabschieden. Eberhardt:
„Aberwir haben personell die Al-
ternativen, darauf zu reagieren.
Deshalb fahren wir auch opti-
mistisch nach Vlotho.“

FC Altenhagen – SV Röding-
hausen. Altenhagens Manager
Axel Grimmig ist zuversichtlich,
dass das Spiel trotz der lang an-
haltenden Regenfälle stattfin-
det. „Ich hoffe, dass wir spielen,
denn die Mannschaft wird im-
mer besser“, sagt Grimmig.
Auch Rödinghausens Trainer
Karl Friedrich Wessel meint:
„Wir müssen damit rechnen, bei
ziemlich schlechten Platzverhält-
nissen zu spielen. Altenhagen
sieht darin sicherlich auch eine
Chance.“ Im Aufsteigerduell
sind die Bielefelder Vorstädter
für Wessel noch ein unbeschrie-
benes Blatt. „Aber das wird ganz
sicher keine angenehme Auf-
gabe. Wir haben uns auf einen
kampfstarken Gegner einge-
stellt. In solch einer Partie geht
es nicht um Schönspielerei, son-
dern nur um erfolgreiches Ab-
schneiden“, sagt der SVR-
Coach, der auf Benjamin Mey
verzichten muss, der sich unter
der Woche im Testspiel gegen
Maaslingen eine Zerrung zuge-
zogen hat. Auch Sebastian Kla-
ßes steigt nach seiner Verletzung
erst in der nächsten Woche wie-
der ins Training ein. Zurück im

Kader ist dagegen der zuletzt be-
ruflich verhinderte Angreifer
Christian Gieselmann.

TuS Lohe – FC RW Kirchlen-
gern. Auch im Bad Oeynhause-
ner Vorort wird wohl erst kurz-
fristig entschieden, ob auf dem
Rasenplatz des TuS gespielt wer-
den kann. „Es darf natürlich
nicht zu einem Glücksspiel aus-
arten. Aber ich hoffe schon, dass
wir jetzt erst einmal im Rhyth-
mus bleiben können“, sagt
RWK-Trainer Michael Bühl-
mann, der den Gegner als „typi-
schen Aufsteiger, kampfstark
und euphorisch“ erwartet. „Ent-
sprechend müssen wir Respekt
haben, aber es muss schon unser
Ziel sein, dort unseren ersten Sai-
sonsieg zu landen.“ Bühlmann
hofft dabei, dass sein Team die
Torchancen besser nutzt als
beim 2:2 gegen Vlotho und vor
allem nicht in Rückstand gerät.
„Derzeit bringen uns Gegentore
noch zu sehr durcheinander“,
sagt Kirchlengerns Trainer, dem
die verletzten Sven Sebastian,
Christian Garbisch, Adam
Franke und der privat verhin-
derte Gianfranco Vodola nicht
zur Verfügung stehen.

¥ Bünde (NW). Die inzwischen
elfte Auflage des Volkslaufes
„Gesund beginnt im Mund“
steht am Samstag, 18. Septem-
ber, im Kurgebiet Bünde-Rand-
ringhausen an. Die Organisato-
ren um die Zahnärztliche Gesell-
schaft für Patienteninformation
(ZGP) haben diesmal den VfL
Klosterbauerschaft zur Unter-
stützung mit ins Boot geholt.
Auch die Streckenführung mit
neuem Start- und Zielbereich
am Kurhaus Ernstmeier wurde
verändert. Es geht nun auf einen
Rundkurs von 10,6 Kilometern
Länge, der je nach Fitness bis zu
fünfmal gelaufen werden kann.

Entsprechend ergeben sich
beim Blocklauf Distanzen bis
52,8 Kilometer. Die Bambini, ge-
hen dagegen wieder auf eine 600
Meter lange Strecke.

Besonderen Wert legen die
Veranstalter auch diesmal wie-
der auf Gruppen. So gibt es Son-
derpreise für die fitteste Schul-
klasse, Betriebsgruppe oder Fuß-
ballmannschaft. Auch der Kin-
dergarten mit den meisten Vor-
anmeldungen sowie allgemein
dieGruppe mit denmeisten Vor-
anmeldungen erhalten Sonder-
preise.

Die NW stellt im Vorfeld des
Laufes einige Gruppen vor, die

in Randringhausen an den Start
gehen wollen. Diesmal sind es
die Lübbecker Berglöwen.

Die Laufgruppe Lübbecker
Berglöwen wurde 1995 von Läu-
fern der aufgelösten Laufabtei-
lung des PSV Lübbecke gegrün-
det Sie besteht aus Frauen und
Männern im Alter von 30 bis 70
Jahren und ist ein Lauftreff, der
für alle offen ist, und keine Ver-
einszugehörigkeit erfordert. Die
Berglöwen sind keine Leistungs-
sportler, jedoch lassen Sie gesun-
den Ehrgeiz zu. Die Aktiven neh-
menim Laufe des Jahres an diver-
sen regionalen als auch überre-
gionalen Volksläufen und Lang-

streckenläufen teil. Viele der
Läufer haben auch schon ver-
schiedene Ultra-Marathons be-
stritten. So findet man die sehr
ehrgeizigen Berglöwen auch im-
mer wieder auf den Siegertrepp-
chen der einzelnen Volksläufe,
wie etwa beim Syltlauf, Bad Salz-
uflen-Marathon oder Auesee-
lauf Espelkamp und viele mehr.

Ein Höhepunkt des Jahres ist
immer der „Wartturmlauf“ der
Lübbecker Berglöwen. 14 Kilo-
meter geht es dabei durch das
schöne aber durchaus bergige
Wiehengebirge. Gastläuferin-
nen und Gastläufer, die die Stre-
cken des Wartturmlaufes ken-
nen lernen wollen, sind willkom-
men. Gelaufen wird bei jeden
Wind und Wetter. Treffpunkt
ist immer mittwochs um 18 Uhr
auf dem Parkplatz zwischen
dem alten Freibad und dem Sta-
dionObernfelder Allee in Lübbe-
cke. Dort laufen die Berglöwen
danndie Strecken des Wartturm-
laufes. Weitere Termine werden
kurzfristig abgesprochen.

Nähere Informationen zu
den Lübbecker Berglöwen gibt
es bei Wolfgang Ulrichs, Tel.
(0 57 41) 29 68 88, sowie Ma-
rion Horstmann-Brüggemann
Tel. (0 57 41) 56 74.

Mehr über den Volkslauf ist
auch im Internet zu finden.
www.gesund-beginnt-im-
mund-volkslauf.de

Fußball

Landesliga: Theesen – VfL Herford
(So., 17 Uhr), Espelkamp – Brakel,
Höxter – Minden, Bad Oeynhausen –
Tengern, Avenwedde – Bad Salzuf-
len, Heide-Paderborn – Maaslingen,
Clarholz – Verl II, SC Herford – Biele-
feld III (So., 16 Uhr).
Bezirksliga: Altenhagen – Röding-
hausen, Dützen – Bad Oeynhausen
II, Tengern II – Hausberge, Kuten-
hausen-Todtenhausen – Espelkamp
II,Lohe – Kirchlengern,Vlotho – Hol-
sen, Schötmar – Bünde, Petershagen-
Ovenstädt – Dielingen.
Kreisliga A: TV Herford – Hunne-
brock (So., 13.15 Uhr), Löhne-
Obernbeck – Rödinghausen II, Exter
– Mennighüffen, TuRa Löhne – Her-
ringhausen-Eickum, Stift Quern-
heim – Schweicheln, Hiddenhausen
– Vlotho II, Bruchmühlen – Oeting-
hausen (abges.), Muckum – Enger
(abges.).
Kreisliga B, Gruppe 1: Löhne-Obern-
beck II – Oetinghausen II, Exter II –
Sundern, TuRa Löhne II – Mennig-
hüffen II, Holsen III – SC Herford II
(abges.), TSV Löhne – Herringhau-
sen-Eickum II, FC Herford – Dreyen,
Vlotho – Elverdissen, Löhne-Goh-
feld – Batman.
Kreisliga B, Gruppe 2: Muckum II –
Bünder SV II (abges.), Hücker-
Aschen – Spradow, Dünne – Bustedt
(abges.), Türksport Bünde – Kloster-
bauerschaft (abges.), Enger-Weste-
renger – Dreyen II (Sa., 16.30 Uhr),
Pödinghausen – Kirchlengern II,
Spenge – Holsen II, Stift Quernheim
II – Ahle (So., 17 Uhr).
Kreisliga C, Gruppe 1: TuRa Löhne
III – Herringhausen-Eickum III (So.,
11 Uhr), Exter III – Bonneberg (So.,
11.30 Uhr), VfL Herford II – Löhne-
Gohfeld II, TSV Löhne II – Radewig,
Hiddenhausen II – Elverdissen II, SC
Vlotho III – Mennighüffen III, Fal-
kendiek II – SC Enger III.
Kreisliga C, Gruppe 2: Muckum III –
SpengeII (abges.), DünneII –Kloster-
bauerschaft II (abges.), Türksport
Bünde III – Hunnebrock III (abges.),
Lenzinghausen – BW Hiddenhau-
sen, Rödinghausen III – Ahle II, Bar-
düttingdorf II – Bischofshagen-Wit-
tel, Südlengern – Stift Quernheim III.
Kreisliga C, Gruppe 3: Kirchlengern
III – Bruchmühlen II, Hunnebrock II
–Falkendiek, Oetinghausen III – Sun-
dern II, Bardüttingdorf – Bonneberg
II.
Frauen-Bundesliga: Duisburg –
Hamburg, Jena – Essen-Schönebeck
(beide So., 11 Uhr), Wolfsburg – Her-
ford,Bad Neuenahr –München, Pots-
dam – Frankfurt, Saarbrücken – Le-
verkusen (So., 14 Uhr).
Frauen-Landesliga: Wiedenbrück –
Holsen (So., 13 Uhr).
Frauen-Bezirksliga: Ottbergen-
Bruchhausen – Rödinghausen (So.,
13 Uhr).
Frauen-Kreisliga: Varl – Bünde (So.,
13.15 Uhr).

Handball

Freundschaftsspiele: Spenge –
N-Lübbecke (Sa., 19 Uhr), Altenha-
gen-Heepen – Spenge (So., 16.45
Uhr, Schildesche).

Tennis

U-18-Juniorinnen, Westfalenliga:
Spiele im K.O.-System mit THC im
VfL Bochum, BW Halle, RW Hagen,
Frederika Bochum, TC Herford, TC
Rödinghausen, TC Grüningsweg
und TC Iserlohn (Sa./So., Sportpark
Waldfrieden).

¥ Bünde (goy). Mit nur 13 Spie-
lerinnen fährt Trainer Marcel
Ta am Sonntag mit seinen Fuß-
ballerinnen des VfL Holsen zum
Landesliga-Auftaktspiel beim
zum SC Wiedenbrück. Nach
sechs Wochen Vorbereitung
geht es um 13 Uhr endlich wie-
der um Punkte.

Personell muss sich der Trai-
ner in Verzicht üben, zu viele
Spielerinnen sind verhindert
oder angeschlagen. Dennoch
freut sich Ta, „dass es endlich los-
geht. Am Sonntag sehen wir
dann, wo wir stehen.“ In der letz-
ten Saison hat der VfL die beiden
Partien gegen Wiedenbrück ver-
loren. „Schon von daher wäre
ich mit einem Punkt hochzufrie-
den. Wir sind Außenseiter“,
hofft Ta auf eine kleine Überra-
schung.

¥ Kreis Herford (tbv). Auch in
der Fußball-Kreisliga B gibt es
durch die Sperrung der Rasen-
plätze in Bünde und Rödinghau-
sensowiedes Holser Kunstrasen-
platzes Spielausfälle. So wird in
der Gruppe 1 die Partie des VfL
Holsen III gegen den SC Her-
ford II nicht ausgetragen.

In der Gruppe 2 sind drei Be-
gegnungen betroffen, deren
Nachholtermineauchschon fest-
stehen. Dies sind die Spiele FC
Muckum II – Bünder SV II, SV
Türksport Bünde – VfL Kloster-
bauerschaft (beide nun am Don-
nerstag, 9. September) sowie
TuS FA Dünne – SG Bustedt

(nun am Donnerstag, 16. Sep-
tember).

Noch nicht sicher ist, ob die
Partie des VfL Holsen II bei San-
cakspor Spenge auf Rasen ausge-
tragen werden kann. Gleiches
gilt für das Gastspiel des SV Spra-
dow beim TuS Hücker-Aschen
sowie das nominelle Spitzen-
spiel des 3. Spieltages, in dem
der TuS GW Pödinghausen auf
heimischem Rasen den FC RW
Kirchlengern II erwartet. Nicht
weiter gefährdet dürfte dagegen
die Begegnung des BV Stift
Quernheim II gegen den SV SW
Ahle am Sonntag um 17 Uhr auf
Kunstrasen sein.

Marathon-Streckenbis52,8Kilometer
Am 18. September Volkslauf „Gesund beginnt im Mund“ im Kurgebiet Randringhausen

¥ Zwei Altligateams des Bün-
der SV vertreten den Kreis
Herford als amtierende Kreis-
meister an diesem Wochen-
ende bei den Westfalenmeis-
terschaften in Kaiserau. Am
Samstag trifft die Ü 32 des
BSV auf 32 weitere Mann-
schaften, am Sonntag steht
die Ü 40 sogar in einem Feld
von 46 Teams. Abfahrt ist je-
weils am Spieltag um 7.30
Uhr vom „Bünder Tor“.

Rumpfelfhofft
aufPunkt

FUSSBALL-LANDESLIGA:
Holser Frauen auswärts

VordemComeback: Manuel Taubert (l.)wollte eigentlich in dieser Saison kürzer treten, steht aber wegen ei-
nes personellen Engpasses gegen Schötmar wieder im Bezirksliga-Kader des Bünder SV. FOTO: STEFAN HAGEBÖKE

BSV-Altligateams
reisen nach Kaiserau

¥ Herford (wad). Vor zwei Jah-
ren in der ersten Bundesliga-Sai-
son war die Partie des Herforder
SV beim VfL Wolfsburg eines
der Spiele, die aus Sicht der
Gäste am bestengar nicht erst an-
gepfiffen worden wären. „Das
war aus unserer Sicht eine der
enttäuschendsten Leistungen,
weil wir uns überhaupt nicht ge-
wehrt haben. Da taten mir die
vielen Fans, die uns begleitet hat-
ten, leid“, erinnert sich Traine-
rin Tanja Schulte an die dama-
lige 0:3-Niederlage.

Am Sonntag tritt der HSVwie-
der im VfL-Stadion am Berliner
Ring an. Lautstarke Unterstüt-
zung von der Tribüne ist auch
diesmal garantiert, denn erneut
haben 94,9 Radio Herford und
die Herforder Brauerei ein Fan-
paket mit Busfahrt und jeweils
zwei Eintrittskarten geschnürt.
„Diesmal wollen wir unsere
Leute nicht wieder so enttäu-
schen wie vor zwei Jahren“, sagt
Schulte. Schwer genug wird es,
denn die mit zwei Siegen gestar-
teten Wölfinnen wurden ihrem
Ruf als Titel-Geheimfavoritin-
nen unter anderem mit dem 4:3
gegen den 1. FFC Frankfurt ge-
recht. In Wolfsburg will der

HSV wie bislang in der Serie ge-
wohnt mutig auftreten. „Wir
werden unsere taktische Aus-
richtung nicht ändern, auch
wenn die eine oder andere perso-
nelle Veränderung möglich ist“,
sagt die Trainerin.

Linksverteidigerin Verena
Aschauer flog unmittelbar nach
der Partie in Frankfurt nach
Wien zum österreichischen
U-17-Nationalteam und kehrte
am Donnerstag Nachmittag
ohne Blessuren zurück. Auch
Anna Laue, die sich vergange-
nen Sonntag eine Risswunde
und eine Prellung zugezogen
hatte, kann spielen. Dass auf
Wolfsburger Seite Abwehrche-
fin und Nationalspielerin Na-
vina Omilade nach ihrer roten
Karte aus dem Saarbrücken-
Spiel fehlt, sieht Schulte als Vor-
teil an. „Wolfsburg scheint mir
hinten anfällig zu sein, wie fünf
Gegentore in zwei Spielen zei-
gen. Da tut das Fehlen einer Spie-
lerin vom Format Omilades
schon weh.“ Im Angriff, dem
Prunkstückdes VfL, gilt es vor al-
lem die quirlige Nationalspiele-
rin Martina Müller auszuschal-
ten. Diese Aufgabe überträgt
Schulte Heleen Jaques.

Lokalsport-Redaktion

S P O R T -
T E R M I N E

¥ Bünde (NW). Ein Großereig-
nis wirft im Bünder Ortsteil
Dünne seine Schatten voraus.
Der Sportverein TuS FA Dünne
begeht sein 100-jähriges Beste-
hen. Mit einem Festwochen-
ende vom 10. bis 12. September
soll dieses Jubiläum gebührend
gefeiert werden.

Dabei erwartet die Gäste ein
buntes Programm mit Sport
und Unterhaltun. Am Freitag,
10. September, geht es ab 20 Uhr
los mit einer Ü-30-Party und
„professional-event-solutions“.
Am Samstag, 11. September,
folgt der Höhepunkt ab 18 Uhr
mit der Feierstunde 100 Jahre
TuS FA Dünne mit Grusswör-
tern aus Sport und Politik und
anschließenden Ehrungen.
Dazu sind natürlich alle Vereins-
mitglieder und Dorfbewohner
eingeladen. Nach der Feier-
stunde g darf getanzt werden.
Hierzu wird dem Publikum die
Showband „Lemon Tree“ rich-
tig einheizen.

Den Abschluss der Feierlich-
keiten bildet der Sonntag, 12.
september. Dieser beginnt um

10:00 Uhr mit dem Zeltgottes-
dienst unter Leitung von Pfarrer
Carsten Fiefstück. Mit dabei
sind auch der Posaunenchor
und der Gospelchor „X-De-
light“.Gegen 12 Uhr gibt der Blä-
serkreis Dünnerholz seine Visi-
tenkarte ab, genauso wie im An-
schluss daran die Tanzsportge-
meinschaft Bünde. Dann wartet
auch ein großes und reichhalti-
ges Kuchenbüffet auf die Besu-
cher.

Natürlich kommt auch der
Sport in dieser Woche nicht zu
kurz. Shon ab Dienstag, 7. Sep-
tember, geht es auf dem Sport-
platz an den Dünner Fichten los.
Über die ganze Woche finden
Meisterschafts-, Pokal- und
Freundschaftsspiele der Jugend,
Senioren und Altliga statt. Ein
besonderer Leckerbissen ist am
Sonntag um 17.30 Uhr das
U-13-Spielder DFB-Stützpunkt-
mannschaft Herford gegen DSC
Arminia Bielefeld. Selbstver-
ständlich ist an allen Tagen für
das leibliche Wohl der Sportler
wie dder Gäste umfassend ge-
sorgt.

Spitzenspiel istgefährdet
FUSSBALL-KREISLIGA B: Bereits vier Absagen

¥ Kreis Herford (tbv). Bereits
am dritten Spieltag der neuen
Saison gibt es im Fußballkreis
die ersten Spielausfälle. Sowohl
die Stadt Bünde als auch die Ge-
meinde Rödinghausen sperrten
bereits gestern Mittag ange-
sichts der ausgiebigen Regen-
fälle sämtliche Rasenplätze. Au-
ßerdem muss der Kunstrasen-
platz in Holsen wegen Proble-
men mit dem Wasserablauf
ebenfalls gesperrt werden.

In der Kreisliga A sind davon
der FC Muckum und der TuS

Bruchmühlen unmittelbar be-
troffen, die ihre Spiele auf heimi-
schem Rasen nicht austragen
können. Auf Kunstrasen erwar-
tet dagegen der BV Stift Quern-
heim am Sonntag um 15 Uhr
Aufsteiger SG Schweicheln. Spit-
zenreiter SV Rödinghausen II ist
bei Bezirksliga-Absteiger SV
Löhne-Obernbeck zu Gast. Be-
reits um 13.15 Uhr tritt der TuS
Hunnebrock am Sonntag beim
TV Herford an, nachdem beide
Vereine das Heimrecht tausch-
ten.

TuSFADünnefeiert
100-jährigesBestehen
Großes Festwochenende vom 10. bis 12. September

RückkehreinesRoutiniers
FUSSBALL-BEZIRKSLIGA: Spitzenreiter BSV in Schötmar / Holsen reist nach Vlotho

Nachbarn: Auch die Lübbecker Berglöwen werden mit zahleichen Läuferinnen und Läufern beim Volkslauf
in Randringhausen an den Strat gehen. FOTO: NW

Aufsteiger inStift Quernheim
FUSSBALL-KREISLIGA A: Erste Rasenplätze gesperrt

Unterstützungvonder
Tribüneistgarantiert

FRAUENFUSSBALL: Herford beim VfL Wolfsburg
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